
 

 

 
 
 

 

W-Seminar 

 

Abgepackt und zugemüllt 
Entstehung, Verwertung und Vermeidung von Abfall 

 

 

Leitfach:  Wirtschaft/Recht 

Lehrkraft:  Evelyn Förschner  

 

 

Wohin mit all dem Müll? Welche Verwertungsmöglichkeiten gibt es? Wie gehen wir in Deutschland mit 
dem Abfall um? Was machen andere Länder? Welches wirtschaftliche Potential steckt im Müll? Kann 
Müll zu Kunst werden? Diesen und vielen weiteren Fragen werden wir in diesem Seminar auf den 
Grund gehen.  
 
Zunächst soll der Status quo von Müllaufkommen und –verwertung in Deutschland betrachtet werden. 
Hier besonders die Situation in und um München. Die Teilnehmer erfahren, wie in München der Müll 
verwertet wird, d.h. was und wie viel wird verbrannt, welcher Abfall muss in Sonderdeponien, was kann 
recycelt werden und wie läuft das in der Praxis ab?  
Besonders der Müllvermeidung soll größere Aufmerksamkeit gewidmet werden. Welche Möglichkeiten 
stehen dem Konsumenten, welche den Produzenten und den Händlern hier zur Verfügung? 
 
Während der Seminarphase sollen Unternehmen, die mit Müll arbeiten, besucht werden. Dazu zählen 
z.B. eine Müllverbrennungsanlage, ein Recyclinghof, eine Altpapier verarbeitendes Unternehmen, o.ä. 
 
Mögliche Themen für Seminararbeiten: 
• Lösungsansätze zur Müllvermeidung in privaten Haushalten 

• Plastic-free-shops 

• Welchen Einfluss hat Plastikmüll auf unser Ökosystem? 

• Mehrweg oder Einweg, was ist die bessere Alternative (Ökobilanz)? 

• Essen und Trinken „To Go“ – welchen Einfluss haben unsere Lebensgewohnheiten? 

• Vergleich des Müllaufkommens und der – verwertung in Deutschland und z.B. Österreich 

• Duales System Deutschland 

• Müllexporte und die Folgen 

• Ist das Kunst oder kann das weg? 

• … 

 

 

 


